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Ein herzliches Dankeschén zum Schul jahrsende:

Zum Ende dieses Schuljahres mochten wir, die Schiilerinnen und Schiler der
Schiilerzeitungs-Redaktion der EBS, uns herzlich bei der gesamten Schulgemeinschaft
bedanken.

Ein grofes Dankeschon geht an alle Schiilerinnen und Schiiler der EBS. Thr habt mit eurem
Engagement, euren Ideen und eurer tdglichen Mitarbeit dazu beigetragen, dass unsere
Schule ein lebendiger und abwechslungsreicher Ort ist. Ob im Unterricht, bei Projekten,
in Arbeitsgemeinschaften oder bei schulischen Veranstaltungen - ohne euch wdre das
Schulleben nur halb so bunt und spannend.

Ebenso machten wir uns bei allen Lehrerinnen und Lehrern bedanken. Sie haben uns das
ganze Schuljahr lber begleitet, unterstitzt und gefdordert. Mit viel Geduld, Motivation
und Einsatz haben sie dafiir gesorgt, dass wir nicht nur neue Inhalte lernen, sondern auch
personlich wachsen konnen. Dafiir mochten wir unsere Wertschdtzung ausdriicken.

Ein ganz besonderer Dank gilt Frau Briiggemann. Wir bedanken uns herzlich fiir Thren
engagierten Unterricht, Ihre Geduld und Thre stetige Unterstiitzung. Durch Thre Art zu
erkldren, Thre Motivation und Thre Hilfsbereitschaft haben Sie uns sehr geholfen und uns
immer wieder ermutigt, unser Bestes zu geben.

Wir blicken auf ein ereignisreiches Schuljahr mit vielen schonen Momenten zuriick und

wiinschen allen erholsame, sonnige Ferien sowie einen guten Start in das neue Schuljahr.

Mit vielen GriiBen
Das EBS-Team
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Interview mit unserem Hausmeister:

Interview mit dem Hausmeister Herrn Wegner. Herr Wegner arbeitet seit dem 1. August 2023
als Hausmeister an der Schule am Griinen Winkel und an der erlenbachschule . Zu diesem Beruf
kam er durch seine handwerkliche Tatigkeit. Er entwickelte Interesse daran und fand es
besonders schon, in seinem eigenen Dorf arbeiten zu kénnen. An seiner Arbeit gefallt ihm vor
allem die groBe Vielfalt der Aufgaben. Er kann vieles selbst gestalten, hat Einfluss auf
verschiedene Abldufe und erlebt, dass sein Einsatz geschdtzt wird. Schon friiher wollte er einen
handwerklichen Beruf ausiiben. Deshalb machte er sogar seinen Meister, um zu zeigen, was er
kann. In seiner Freizeit fdahrt Herr Wegner gerne Fahrrad und verbringt viel Zeit mit seiner
Familie, die ihm sehr wichtig ist. AuBerdem ist er ein begeisterter Schiitzenbruder. Sein
Arbeitstag beginnt morgens um 7 Uhr. Zundchst schlieft er die Schule auf, meldet sich bei der
Schulleitung und arbeitet anschlieBend seine Aufgabenlisten ab. Zu seinen wichtigsten
Tatigkeiten gehdren das Offnen der Schule sowie die Kontrolle der Toiletten und des Gebdudes,
damit alles in Ordnung ist und nichts beschadigt wird. Sein Arbeitstag endet meist gegen halb
sechs am Abend. Die groBte Herausforderung in seinem Arbeitsalltag ist die Toilettensituation.
Viele Menschen unterschatzen die Arbeit eines Hausmeisters, da sie oft denken, der Beruf sei
langweilig. Herr Wegner betont jedoch, dass seine Arbeit sehr abwechslungsreich ist. Ein
besonderes Erlebnis war ein Amokalarm, der sich spater als Fehlalarm herausstellte. Dieser Tag
ist ihm besonders in Erinnerung geblieben. Uberraschend findet er immer wieder Schmierereien
auf den Toiletten oder eingeschlagene Scheiben, die er beseitigen beziehungsweise melden
muss. Eine besonders lustige Geschichte gibt es fiir ihn nicht, da jeder Arbeitstag auf seine
eigene Weise lustig und interessant ist. Am hdufigsten arbeitet Herr Wegner mit den beiden
Schulleitungen und der Bauleitung der Schulen zusammen. Besonders schatzt er die gegenseitige
Wertschdtzung und den respektvollen Umgang miteinander. Ein guter Hausmeister sollte nach
seiner Meinung gute Laune und Organisationstalent mitbringen. Schwierige Situationen lost er
gelassen und ruhig. Beschwerden hatte er bisher noch nicht. Jungen Menschen gibt er den Raft,
Mathematik ernst zu nehmen, da sie im Berufsleben wichtig ist. Fiir sein eigenes Leben hat er
gelernt, das zu tun, was man gerne macht, und niemals aufzugeben. Besonders stolz macht ihn,
dass durch seine Arbeit alles funktioniert und Schdden schnell behoben werden kénnen. Wenn er
fiir einen Tag eine andere Aufgabe iibernehmen konnte, wiirde er gerne mit einem Techniklehrer
tauschen. An seiner aktuellen Arbeit wiirde er jedoch nichts verdndern wollen, da fiir ihn alles
gut lduft. Zum Schluss betont Herr Wegner noch einmal, dass der Beruf des Hausmeisters sehr
vielfdltig ist und von vielen Menschen unterschatzt wird.
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Action, Teamgeist und SpaB: Trixitt macht den Auftakt

Am ersten Tag unserer Projektwoche ging es direkt sportlich los. Das Team von Trixitt aus
Bochum besuchte unsere Schule und verwandelte den Schulhof in eine groBe Sportarena mit
vielen aufblasbaren Spiel- und Sportgerdten. Bei den verschiedenen Wettbewerben traten
jeweils zwei Klassen gegeneinander an. Dabei standen nicht nur Punkte und Siege im
Vordergrund, sondern vor allem Fairness, Teamgeist und Zusammenhalt. Trotz der hohen
Temperaturen gaben alle Schiilerinnen und Schiiler ihr Bestes und feuerten sich gegenseitig an.
Besonders beliebt war der grofie Hindernisparcours, bei dem Schnelligkeit, Geschicklichkeit und
Ausdauer gefragt waren. AuBerdem konnten die Klassen beim Menschenkicker, Zweifelderball,
Basketball sowie bei verschiedenen Lauf- und Wurfspielen ihr Kénnen zeigen. In der
wohlverdienten Pause sorgte die OGS mit Wasser und frischem Obst fiir eine wichtige
Erfrischung. Dafiir méchten wir uns herzlich bedanken.

Das Trixitt-Event war fiir alle Beteiligten ein schoner Auftakt in die Projektwoche. Die vielen
sportlichen Herausforderungen und das gemeinsame Erleben werden uns sicher noch lange in
Erinnerung bleiben.

HINDERNISPARCOURS |
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Projektwoche 2026: Kreativitdt, Gemeinschaft und SpaB

Vom 23.06. bis 25.06.2026 fand an der Erlenbachschule unter dem Motto #erlenbachkreativ
eine spannende Projektwoche statt. In dieser Zeit hatten die Schiilerinnen und Schiiler die
Maoglichkeit, aus vielen verschiedenen Projekten das auszuwdhlen, das sie besonders
interessierte. Zur Auswahl standen unter anderem das Bauen von Vogelhdusern, das
Fotografieren mit dem iPhone sowie viele weitere kreative und handwerkliche Angebote. In
kleinen Gruppen arbeiteten die Schiilerinnen und Schiiler gemeinsam mit ihren Projektleitungen
an ihren Aufgaben. Dabei konnten sie ihre Ideen einbringen, Neues ausprobieren und ihre
Kreativitat entfalten. Wadhrend der Projektwoche standen Teamarbeit, gegenseitige
Unterstiitzung und gemeinsames Lernen im Mittelpunkt. Die Kinder und Jugendlichen
entwickelten neue Fdhigkeiten, libernahmen Verantwortung fiir ihre Projekte und hatten viel
Freude daran, gemeinsam etwas zu gestalten. Am Ende der Projektwoche konnten die
entstandenen Werke und Ergebnisse prdsentiert werden, sodass alle einen Einblick in die
vielfdltigen Projekte erhielten. Die Projektwoche #erlenbachkreativ war fiir alle Beteiligten
eine abwechslungsreiche und lehrreiche Erfahrung, die den Schulalltag bereicherte und den
Zusammenhalt innerhalb der Schulgemeinschaft stadrkte.
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Projektwoche 2026: Kreativitdt, Gemeinschaft und SpaB
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Ein Tag voller Kreativitdt, Gemeinschaft und Freude

Am Freitag, den 26.06.2026, fand an der Erlenbachschule nach neun Jahren endlich wieder ein
Schulfest statt. Die Freude dariiber war bei Schiilerinnen und Schiilern, Eltern, Lehrkrdften
und Gdsten deutlich zu spiiren. Gleichzeitig bildete das Schulfest den feierlichen Abschluss der
Projektwoche #erlenbachkreativ. Eroffnet wurde das Fest von der Schulleiterin Frau Fabricius,
dem Schiilersprecher Marlon sowie der Bezirksoberbiirgermeisterin Frau Vedder. In ihren
GruBworten begriiften sie die zahlreichen Besucherinnen und Besucher und betonten, wie schon
es sei, nach so langer Zeit wieder gemeinsam ein Schulfest feiern zu kdnnen. Auf dem gesamten
Schulgeldnde waren zahlreiche Stdnde aufgebaut. Dort stellten die Projektgruppen die
Ergebnisse ihrer Arbeit aus der Projektwoche vor. Die Besucherinnen und Besucher konnten die
kreativen Werke bestaunen und sich iiber die verschiedenen Projekte informieren. Einige selbst
hergestellte Produkte wurden auBerdem zum Verkauf angeboten. Fiir das leibliche Wohl war
ebenfalls bestens gesorgt. Das abwechslungsreiche Programm, die vielen Begegnungen und die
frohliche Stimmung machten das Schulfest zu einem besonderen Erlebnis fiir die gesamte
Schulgemeinschaft. Nach neun Jahren war die Wiederauflage des Schulfestes ein voller Erfolg
und wird vielen Beteiligten noch lange in guter Erinnerung bleiben.
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Sommerurlaub: Vielfdltige Ziele fir jeden Geschmack

Die Sommerferien sind die ideale Zeit, um den Alltag hinter sich zu lassen und neue Orte zu
entdecken. Dabei muss eine Reise nicht immer teuer sein oder weit weg fiihren; mit der richtigen
Planung ldasst sich sowohl im Inland als auch im europdischen Ausland ein unvergesslicher und

bezahlbarer Urlaub gestalten.

Abwechslung in Deutschland
Wer innerhalb Deutschlands verreisen mochte, findet zahlreiche attraktive Ziele. Der Bodensee ist
beispielsweise perfekt fiir alle, die in einer schonen Landschaft entspannen mochten. Ob beim
Schwimmen, Spazierengehen oder bei einer Fahrradtour durch die Region - bei meist gutem
Sommerwetter ldsst sich die Natur dort hervorragend geniefen. Wer hingegen das stadtische
Leben bevorzugt, ist in Hamburg genau richtig. Die Hansestadt beeindruckt mit ihrem grofien Hafen,
vielfdltigen Einkaufsmaglichkeiten, einer lebendigen Gastronomieszene und zahlreichen
Sehenswiirdigkeiten. Beide Ziele sind bequem mit dem Zug, dem Auto oder dem Fernbus erreichbar.

Spannende Metropolen in Europa
Auch ein Trip ins benachbarte Ausland bietet sich an. Barcelona lockt mit einer Kombination aus
traumhaften Strdanden, kulinarischen Highlights und kulturellen Sehenswiirdigkeiten. Alternativ ist
Paris immer eine Reise wert: Die Stadt der Liebe besticht durch den beriihmten Eiffelturm,
gemiitliche Cafés und weltbekannte Museen. Wahrend man nach Barcelona fliegen oder mit dem
Fernbus anreisen kann, ist Paris besonders gut mit dem Zug oder dem Flugzeug erreichbar.

Tipps fiir die Reiseplanung
Egal ob man lieber an einem See entspannt oder eine pulsierende Metropole erkunden mochte - die
Maoglichkeiten sind vielfdltig. Damit der Urlaub nicht nur spannend, sondern auch bezahlbar bleibt,
ist eine friihzeitige Buchung und die gezielte Suche nach glinstigen Angeboten der Schliissel zum
Erfolg. So ldsst sich jeder Sommerurlaub abwechslungsreich und preiswert gestalten.

i
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Nur fiir echte Adleraugen!

Wie aufmerksam bist du?
Auf dem linken Bild ist alles richtig. Im rechten Bild haben sich 10 Fehler versteckt. Vergleiche die
beiden Bilder ganz genau und finde alle Unterschiedel!

Mitmachen ist ganz einfach:
1.Suche alle 10 Fehler.
2.Notiere die Unterschiede.
3.Gib deine Losung bei der Schiilerzeitungs-Redaktion ab.

Zu gewinnen gibt es auch etwas!
Die ersten drei Schiilerinnen und Schiiler mit einer vollstdndig richtigen Losung erhalten einen kleinen
Preis.

Gib deine Losung bei Marlon Schraoder (9a) oder Frau Briiggemann ab oder schicke sie per E-Mail an
uns.

ALLES RICHTIG FINDE DIE 10 FEHLER!
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Sommerfeeling: Was Juni und Juli so besonders macht

SUMMER

Juni und Juli sind typische Sommermonate, die viele Menschen mit Sonne, Wdrme und Freizeit
verbinden. In dieser Zeit steigen die Temperaturen oft deutlich an, die Tage sind lang und es gibt
viele Sonnenstunden. Deshalb verbringen viele Menschen mehr Zeit im Freien und genieen das
schone Wetter. Auch in der Natur ist in diesen Monaten viel los. Baume, Blumen und andere
Pflanzen stehen in voller Blite, und zahlreiche Tiere sind besonders aktiv. Auf Feldern und in
Gdrten wachsen Obst und Gemiise, und die ersten Ernten beginnen. Die Landschaft wirkt dadurch
besonders lebendig und farbenfroh. Fiir Schiilerinnen und Schiiler sind Juni und Juli oft eine
besondere Zeit, da sich das Schuljahr dem Ende ndhert und die Sommerferien bevorstehen. Viele
freuen sich auf die freie Zeit, in der sie sich erholen, verreisen oder mehr Zeit mit Freunden und
Familie verbringen konnen. Beliebte Freizeitaktivitdten sind Schwimmen, Fahrradfahren, Grillen
oder Ausfliige in die Natur. Dariiber hinaus finden in diesen Monaten zahlreiche Veranstaltungen
statt. Viele Stdadte und Gemeinden organisieren Sommerfeste, Konzerte, Sportveranstaltungen und
andere Events. Das warme Wetter macht solche Aktivitdaten besonders attraktiv und ladt dazu ein,
die Freizeit drauen zu verbringen. Zusammenfassend stehen Juni und Juli fiir warmes Wetter,
lange Tage, eine blilhende Natur sowie Ferien und Freizeit. Fiir viele Menschen gehéren sie deshalb
zu den schonsten Monaten des Jahres.

KI generiert
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Vier Tage voller Abenteuer

Am Montag, den 29.06.2026, machten sich die Klassen 9a und 9b gemeinsam mit dem Zug auf den
Weg nach Essen. Dort verbrachten sie vier abwechslungsreiche Tage voller spannender Erlebnisse,
interessanter Ausfliige und gemeinsamer Akftivitdten. Nach der Ankunft ging es zundchst zu einem
See, an dem die Schiilerinnen und Schiiler den Nachmittag verbringen konnten. Dort hatten sie die
Mdéglichkeit, zu klettern, Kanu zu fahren oder einfach die Sonne zu geniefen und gemeinsam zu
entspannen. So begann die Klassenfahrt mit viel SpaB und guter Stimmung. Am Dienstag stand ein
besonderer Programmpunkt auf dem Plan: Gemeinsam fuhren die Klassen nach Diisseldorf und
besuchten den Landtag von Nordrhein-Westfalen. Dort wurden sie von Justus Moor aus Hamm
durch das Gebdude gefiihrt. Wahrend der Fiihrung erhielten die Schiilerinnen und Schiiler
spannende Einblicke in die Arbeit des Landtags und erfuhren, wie politische Entscheidungen
getroffen werden. AuBerdem konnten sie viele Fragen stellen und Bereiche kennenlernen, die
Besucherinnen und Besuchern normalerweise nicht zugdnglich sind. Der Besuch war fiir viele ein
echtes Highlight der Klassenfahrt. Am Mittwoch besuchten die Klassen die bekannte Zeche
Zollverein in Essen. Bei einer Rallye erkundeten die Schiilerinnen und Schiiler das ehemalige
Steinkohlebergwerk und erfuhren viel iiber die Geschichte des Bergbaus und die Bedeutung der
Industrie fiir das Ruhrgebiet. Dabei I6sten sie gemeinsam verschiedene Aufgaben und lernten auf
spannende Weise die beeindruckende Anlage kennen. Am Nachmittag ging es noch einmal zuriick an
den See. Dort konnten die Schiilerinnen und Schiiler schwimmen gehen, sich entspannen oder die
gemeinsame Zeit mit ihren Freundinnen und Freunden geniefen. Die Klassenfahrt bot viele schone
Momente, stdrkte den Zusammenhalt der Klassen und wird allen Beteiligten noch lange in guter
Erinnerung bleiben.
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Drei Tage voller Abenteuer

Unsere Klassenfahrt fand vom 29.06. bis zum 01.07. 2026 statt. Insgesamt hatten wir eine schone
Zeit und konnten viele neue Erfahrungen sammeln. Am Anfang waren wir gespannt, was uns auf der
Klassenfahrt erwarten wiirde. Es gab zwar einen Vorfall, bei dem eine Tiir kaputt gemacht wurde.
Das war natiirlich nicht so schon und hat die Stimmung etwas beeintrdachtigt. Trotzdem hat uns die
Klassenfahrt insgesamt gut gefallen. Besonders das Klettern hat uns viel SpaB gemacht. Es war
spannend, neue Herausforderungen zu meistern und sich gegenseitig anzufeuern.

Wir wiirden die Klassenfahrt auf jeden Fall noch einmal machen. Der wichtigste Grund dafiir sind
die vielen tollen Aktivitdten. AuBerdem waren die Lehrerinnen auf der Klassenfahrt entspannter
und sympathischer, wodurch die Stimmung insgesamt angenehm war. Wahrend der Klassenfahrt
haben wir viele verschiedene Aktivitdten unternommen. Wir waren klettern, haben den Schiefen
Turm besucht, Bogenschieen ausprobiert und am Abend gemeinsam gegrillt. Dabei konnten wir viel
lachen, Zeit miteinander verbringen und unsere Klassengemeinschaft stdrken.

Die Jugendherberge fanden wir insgesamt in Ordnung. Die Zimmer waren modern und schon
eingerichtet, sodass wir uns dort wohlgefiihlt haben. Allerdings war das Schlafen nicht besonders
angenehm, weil die Betten nicht sehr bequem waren und es Nachts etwas unruhig war.

Zusammenfassend war die Klassenfahrt trotz des Vorfalls mit der kaputten Tiir eine schone
Erfahrung. Wir hatten viel SpaB bei den Aktivitdten, konnten viel Zeit mit unseren Mitschiilern
verbringen und haben viele schone Erinnerungen gesammelt. Deshalb wiirden wir gerne noch einmal

an einer solchen Klassenfahrt teilnehmen.
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AK26 macht die Schule unsicher

Am Montag und Dienstag feierten unsere 10. Klassen ihre Mottowoche und sorgten fiir jede Menge
gute Stimmung an der Schule. Unter den Mottos .Kindheitshelden" und ..Gruppenkostim”
erschienen die Schiilerinnen und Schiiler in kreativen Verkleidungen und verwandelten den
Schulalltag in etwas ganz Besonderes. Nattiirlich durften dabei typische Highlights einer
Mottowoche nicht fehlen: Wasserschlachten, laute Musik, viele Fotos und Videos sowie jede Menge
gemeinsamer Spaf. Am Dienstag zogen die Abschlussklassen gemeinsam durch die Schule und
besuchten die Klassen der Jahrgdnge 5 bis 8, um dort fiir gute Laune zu sorgen und die Stimmung
der Mottowoche zu teilen. Als kleine Erinnerung an ihre gemeinsame Schulzeit verteilten die
Schiilerinnen und Schiiler der AK26 an die jiingeren Klassen ein Wassereis. Damit wollten sie den
Schiilerinnen und Schiilern eine schone Erinnerung an ihren Abschlussjahrgang hinterlassen.
Anschliefend durfte natiirlich auch das Lehrerzimmer nicht fehlen. Nach der ,Stirmung” des
Lehrerzimmers wurde gemeinsam auf dem Schulhof weitergefeiert. Eine ganze Schulstunde lang
gab es eine grofle Tanzparty mit Musik, bei der Schiilerinnen und Schiiler sowie Lehrkrdfte
gemeinsam die besondere Atmosphdre geniefien konnten. Bereits am Dienstagmorgen um 7:00 Uhr
traf sich die AK26, um einen Abschiedsstreich vorzubereiten. Dieser kam sowohl bei den
Schiilerinnen und Schiilern als auch bei den Lehrkrdften sehr gut an und sorgte fiir viele lachende
Gesichter. Die beiden Tage waren fiir alle Beteiligten ein voller Erfolg und werden den
Abschlussklassen sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. Die Mottowoche zeigte noch einmal
den starken Zusammenhalt der AK26 und war ein gelungener Teil ihrer letzten Schulwoche.
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AK26 auf Tour - Die letzten gemeinsamen Abenteuer

In der letzten Schulwoche vor ihrem Abschluss erlebten die 10. Klassen noch einmal besondere
gemeinsame Momente. Am Mittwoch hief es fiir die Schiilerinnen und Schiiler der
Abschlussklassen: ,Let's go!" - es ging in den Movie Park nach Bottrop. Um 7:30 Uhr trafen sich die
drei Klassen, um gemeinsam die Fahrt anzutreten. Nach einer kleinen Verspatung kamen die
Schiilerinnen und Schiiler schlieflich im Freizeitpark an und konnten in aufgeteilten Gruppen den
Movie Park erkunden. Sie hatten die Maglichkeit, verschiedene Fahrgeschdfte auszuprobieren, den
Park zu entdecken oder einfach die gemeinsame Zeit zu geniefen. Zwar war der Park sehr voll, da
viele weitere 10. Klassen ihren Abschluss dort feierten, dennoch hatten die Schiilerinnen und
Schiiler viel SpaB. Auch die volle An- und Abreise mit den Ziigen stellte eine kleine oder auch sehr
groBe Herausforderung dar, doch am Ende kamen alle, wenn auch etwas verspatet, wieder sicher in
Hamm an.

Am Donnerstag trafen sich die einzelnen Klassen zu individuellen "Festen” mit ihren
Klassenlehrer*innen, von Grillen bis Kart fahren war alles dabei.

Jede und jeder brachte etwas Leckeres mit, sodass ein abwechslungsreiches Buffet mit
verschiedenen Salaten und weiteren Speisen entstand. In entspannter Atmosphdre wurde
gemeinsam gegessen, geredet und gelacht. Bei Spielen wie Wikinger-Schach, Uno oder Hitster
hatten alle viel SpaB und konnten die gemeinsame Zeit noch einmal geniefen.

Viele Schiilerinnen und Schiiler blickten bereits voller Vorfreude auf den bevorstehenden
Abschlusstag am Freitag. Die Ausfliige und das gemeinsame Grillen waren ein schoner Abschluss
ihrer Schulzeit und sorgten fiir viele unvergessliche Erinnerungen.

12
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AK26 sagt "Tschiiss”!

Am Freitag, den 03.07.2026, feierten die Klassen 10A1, 10A2 und 10B ihren Schulabschluss in der
Kreuzkamphalle. Die Jugendlichen waren sehr aufgeregt und freuten sich schon lange auf diesen
besonderen Tag. Zusdtzlich war eine Fotografin vor Ort, um die Absolventinnen und Absolventen fiir
die Zeitung sowie andere Medien festzuhalten. Auch die EBS zeigte erneut, was in ihr steckt, und
prdsentierte die einstudierten Stiicke. Fiir die musikalische Unterhaltung sorgte auBerdem ein
Sdnger, der die diesjdhrige Abschlussfeier mit seinen Auftritten bereicherte. Ein besonderes
Highlight fiir die Schiilerinnen und Schiiler waren die traditionellen Auftritte der 5. Klassen. Dieses
Mal wurde nicht nur getanzt, sondern auch geturnt, was fiir viel Begeisterung beim Publikum sorgte.
Wadhrend der Feier wurde viel gelacht, aber auch die ein oder andere Trdne vergossen.
Zwischendurch nutzten die Gdste und Schiilerinnen und Schiiler die Gelegenheit, miteinander zu
sprechen und Erinnerungen auszutauschen. Nattiirlich durften auch zahlreiche Fotos und Videos von
diesem besonderen Tag hicht fehlen. Zum Abschluss fand ein Eltern-Schiiler-Lehrer-Café statt. Dort
konnten die nun ehemaligen Schiilerinnen und Schiiler gemeinsam mit Lehrkrdften, Eltern, Tanten,
Omas und Opas gemiitlich zusammensitzen, sich austauschen und bei leckerem Kuchen den Tag
ausklingen lassen.
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Sportlich, ehrgeizig, engagiert - Das ist Herr Stappert

Neu an der Erlenbachschule: Herr Stappert

Seit Mai verstdrkt Herr Stappert das Team der
Erlenbachschule. Der 32-Jdhrige unterricht die Facher
Deutsch und Sport und war zuvor am Mdrkischen
Gynamsium Hamm tdtig.

Die Entscheidung, Lehrer zu werden, traf er, weil er gerne
mit Menschen arbeitet und sein Wissen anderen
weitergeben mochte. Auch in seiner Freizeit ist er aktiv: Zu
seinen Hobbys gehoren Sport und Reisen. Wenn er die
Mdoglichkeit hdtte, ein weiteres Fach zu unterrichten, wiirde
seine Wahl auf Englisch fallen.

Herr Stappert beschreibt sich slebst als ehrgeizig,
sportlich und selbstbewusst. Besonders gerne isst er
chinesisches Essen.

An der Erlenbachschule schdtzt er vor allem den Starken
Zusammenhalt, die nette Schulleitung und das freundliche

Kollegium.

Wir heiBen Herrn Stappert herzlich Willkommen und
wiinschen ihm viele Erfolg und Freunde an unserer Schulel
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Lésung Quiz:

O mn
O 12
O 13
D 4

Wie viele Toiletten wurden in
diesemn Schuljahr schon zerstirt
oder beschidigt?

D 4

Q00
& W U

a In welcher Farbe wurde das
Sekretariat neu gestrichen?

O Blau

[ Grau
o ) Blau-Grau
L il & Graublau

ﬂ In welchem Jahr wurde
die Schule erbaut?

) 1956
) 1957
& 1958
() 1959

Wie viele Lehrer gibt es

an der Schule?

O 2
@ 30
O N
O 28

Wie gut kennst

Wie viele Binke gibt es
auf dem Schulhof?

Danke fiirs Mitmachen! Hoffentlich hattest du Spafl! (8

Erlenbachschule

Gemeingam Schule gestalten

du deine Si:hule WIl‘kllCh? -

%

Wie viele Tiren gibt es auf
dem Flur der 9. Klassen?

O 9
& 10
on
O 12

ﬂ Wie viele Baume stehen auf

dem gepflasterten Bereich?
o7
O 8

o 9
O 10

Wie viele Schiiler gibt es an
der Erlenbach Schule?

0 243 I/

& 244 '...

O 245

g Wie viele Klassen gibt es
/ insgesamt (ohne DAZ)?

& 13
o n
O 12
O 10

Wie viele Fachriume gibt es
an der Schule? @ o

4

o8O0
k=¥ LN
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WM-Fieber 2026: Alle Infos auf einen Blick!

Die meisten wissen bereits, dass dieses Jahr die FuBball-Weltmeisterschaft stattfindet. Besonders
auBergewchnlich ist, dass die WM erstmals in drei verschiedenen Landern ausgetragen wird: Mexiko,
Kanada und den Vereinigten Staaten (USA). Am 11.06.2026 findet das Eroffnungsspiel statt. Dabei
triff+ Mexiko auf Siidafrika. Viele FuBballfans freuen sich schon auf spannende Spiele, tolle
Stimmung und unvergessliche Momente.

GRUPPEN DER FURBALL-WM 2026

GRUPPE A GRUPPEB GRUPPEC GRUPPED GRUPPE E GRUPPEF
B Mexike £ Kanada > Brasilien =usa w— Nicderlande

S= sidafrika g | e . Marokko w— Paraguay : D3 ipan
3 sudvorea [ atar 1 Haiti - Mustralien inkiste === Schweden

S o chechien + . Schweiz 3 schotttand ¢ Thrkei 5 ®., Tunesien

GRUPPE G GRUPPEH GRUPPE | GRUPPE ) GRUPPEL
B Belgien I Spanien I Frankreich WS Argentinien & = = England
= fpyplen —— [ap Verde B senegal B nigerien e = Froatien
== SaudiArablen == rak m— (iterreich — shekistan = Ghana

E Uruguay J“l-—-. Norwegen - = Jordanien S8 yolumbien “l, Panama

SPORTSCHAU®

& T ACHTUNG an alle Panini-Sticker-Sammler!
Vom 05. Juni bis 30. Juni 2026 konnt ihr im Allee-Center Hamm eure doppelten
Sticker tauschen und fehlende Sticker mitnehmen. Das ist die perfekte
& = /' Gelegenheit, euer Album rechtzeitig zur WM zu vervollstdndigen.

' ¢« 16
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Berufswahlsiegel fiir die Erlenbachschule - Ein besonderer Tag
in Dortmund

Am Donnerstag, den 18. Juni 2026, war es endlich so weit: Die Erlenbachschule machte sich auf
den Weg nach Dortmund, um dort das Berufswahlsiegel entgegenzunehmen. Mit dieser
Auszeichnung werden Schulen geehrt, die ihre Schiilerinnen und Schiiler besonders gut bei der
Berufsorientierung unterstitzen und auf ihren weiteren Lebensweg vorbereiten.

Fir die Erlenbachschule nahmen unsere Schulleiterin Frau Fabricus sowie die Lehrkrdfte Frau
Ernst und Frau Friedrich an der feierlichen Verleihung teil. AuBerdem waren die beiden Schiiler
Marlon Schroder und Matthias Doring aus der Klasse 9a dabei, die unsere Schule stolz vertreten
haben. Die Veranstaltung bot ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Redebeitrdgen und
verschiedenen Auffiihrungen. Dabei wurde deutlich, wie wichtig die Berufsorientierung fiir junge
Menschen ist. Gleichzeitig hatten die anwesenden Schulen die Maglichkeit, sich auszutauschen und
neue Ideen mitzunehmen.

Schon die Anreise nach Dortmund war ein kleines Abenteuer. Gemeinsam fuhren Frau Ernst, Frau
Friedrich sowie Marlon und Matthias von Hamm nach Dortmund. Allerdings gab es unterwegs eine
besondere Herausforderung: Die Klimaanlage im Auto war ausgefallen. Bei den sommerlichen
Temperaturen war deshalb Kreativitdt gefragt. Kurzerhand wurden Kiihlakkus verteilt, die fiir
etwas Abkihlung sorgten. Schnell war ein passender Name gefunden: die ,analoge Klimaanlage".
Trotz der Hitze blieb die Stimmung bestens und alle erreichten ihr Ziel gut gelaunt.

Die Verleihung des Berufswahlsiegels ist fiir die Erlenbachschule eine besondere Auszeichnung und
zeigt, wie engagiert sich unsere Schule fiir die Zukunft ihrer Schiilerinnen und Schiiler einsetzt.
Auf diese Ehrung kénnen wir alle stolz sein!

Ver!eihung der

ETE*r‘ufsw.ahl~SIEGEL
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Die neuesten Fashion-Trends bei Jugendlichen:

Aktuell sind in der Schule bei Mddchen sowohl enge
Schlaghosen als auch weite Hosen sehr beliebt. Jungen tragen
weiterhin klassische Jeans oder Baggy-Hosen, kombiniert mit
beliebten Sneakern von Marken wie Nike, Adidas oder Vans.
Auch Leo-Muster bleiben im Trend und gelten als zeitloser
Klassiker. In diesem Sommer liegen auBerdem krdftige Farben
wie Tirkis und Kanariengelb besonders im Trend. Bei
Schnitten und Passformen setzt sich weiterhin der Trend zu
bequemer, weiter Kleidung im Oversized-Stil fort. Bei
Oberteilen ist vor allem der Used-Look angesagt,
beispielsweise bei Bomberjacken. Beim Schmuck bevorzugen
viele Mddchen minimalistische Eyecatcher - nach dem Motto:
.Weniger ist mehr". Bei den Fingerndgeln hingegen darf es
gerne etwas auffdlliger und extravaganter sein.

e, o i a generief"\'

|
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Termine
B0O5
Oano
16.07.2026 Klassenaktionstag
17.07.2026 Zeugnisausgabe (Unterrichtsschluss 10:30 Uhr)
20.07. - 01.09.2026 Sommerferien
31.08.2026 Nachprifungen

Wir hoffen, dass euch diese Ausgabe gefallen hat.

Eure EBS:

Lukas - Amelie - Marlon -
Perwina - Dana - Melissa - Connor -
Pedro - Aaron - Nuraya - Sam - Mikail

Wie hat euch unsere neunte Ausgabe gefallen?
Fur Vorschlage und Ideen meldet euch gerne bei:

marlon.schroeder@haer-hamm.de
oder
babette.brueggemann@haer-hamm.de
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	DIE EBS
	Ein herzliches Dankeschön zum Schuljahrsende:
	Zum Ende dieses Schuljahres möchten wir, die Schülerinnen und Schüler der Schülerzeitungs-Redaktion der EBS, uns herzlich bei der gesamten Schulgemeinschaft bedanken.
	Ein großes Dankeschön geht an alle Schülerinnen und Schüler der EBS. Ihr habt mit eurem Engagement, euren Ideen und eurer täglichen Mitarbeit dazu beigetragen, dass unsere Schule ein lebendiger und abwechslungsreicher Ort ist. Ob im Unterricht, bei Projekten, in Arbeitsgemeinschaften oder bei schulischen Veranstaltungen – ohne euch wäre das Schulleben nur halb so bunt und spannend.
	Ebenso möchten wir uns bei allen Lehrerinnen und Lehrern bedanken. Sie haben uns das ganze Schuljahr über begleitet, unterstützt und gefördert. Mit viel Geduld, Motivation und Einsatz haben sie dafür gesorgt, dass wir nicht nur neue Inhalte lernen, sondern auch persönlich wachsen können. Dafür möchten wir unsere Wertschätzung ausdrücken.
	Ein ganz besonderer Dank gilt Frau Brüggemann. Wir bedanken uns herzlich für Ihren engagierten Unterricht, Ihre Geduld und Ihre stetige Unterstützung. Durch Ihre Art zu erklären, Ihre Motivation und Ihre Hilfsbereitschaft haben Sie uns sehr geholfen und uns immer wieder ermutigt, unser Bestes zu geben.
	Wir blicken auf ein ereignisreiches Schuljahr mit vielen schönen Momenten zurück und wünschen allen erholsame, sonnige Ferien sowie einen guten Start in das neue Schuljahr.
	Mit vielen Grüßen  Das EBS-Team


	Interview mit unserem Hausmeister:
	Interview mit dem Hausmeister Herrn Wegner. Herr Wegner arbeitet seit dem 1. August 2023 als Hausmeister an der Schule am Grünen Winkel und an der erlenbachschule . Zu diesem Beruf kam er durch seine handwerkliche Tätigkeit. Er entwickelte Interesse daran und fand es besonders schön, in seinem eigenen Dorf arbeiten zu können. An seiner Arbeit gefällt ihm vor allem die große Vielfalt der Aufgaben. Er kann vieles selbst gestalten, hat Einfluss auf verschiedene Abläufe und erlebt, dass sein Einsatz geschätzt wird. Schon früher wollte er einen handwerklichen Beruf ausüben. Deshalb machte er sogar seinen Meister, um zu zeigen, was er kann. In seiner Freizeit fährt Herr Wegner gerne Fahrrad und verbringt viel Zeit mit seiner Familie, die ihm sehr wichtig ist. Außerdem ist er ein begeisterter Schützenbruder. Sein Arbeitstag beginnt morgens um 7 Uhr. Zunächst schließt er die Schule auf, meldet sich bei der Schulleitung und arbeitet anschließend seine Aufgabenlisten ab. Zu seinen wichtigsten Tätigkeiten gehören das Öffnen der Schule sowie die Kontrolle der Toiletten und des Gebäudes, damit alles in Ordnung ist und nichts beschädigt wird. Sein Arbeitstag endet meist gegen halb sechs am Abend. Die größte Herausforderung in seinem Arbeitsalltag ist die Toilettensituation. Viele Menschen unterschätzen die Arbeit eines Hausmeisters, da sie oft denken, der Beruf sei langweilig. Herr Wegner betont jedoch, dass seine Arbeit sehr abwechslungsreich ist. Ein besonderes Erlebnis war ein Amokalarm, der sich später als Fehlalarm herausstellte. Dieser Tag ist ihm besonders in Erinnerung geblieben. Überraschend findet er immer wieder Schmierereien auf den Toiletten oder eingeschlagene Scheiben, die er beseitigen beziehungsweise melden muss. Eine besonders lustige Geschichte gibt es für ihn nicht, da jeder Arbeitstag auf seine eigene Weise lustig und interessant ist. Am häufigsten arbeitet Herr Wegner mit den beiden Schulleitungen und der Bauleitung der Schulen zusammen. Besonders schätzt er die gegenseitige Wertschätzung und den respektvollen Umgang miteinander. Ein guter Hausmeister sollte nach seiner Meinung gute Laune und Organisationstalent mitbringen. Schwierige Situationen löst er gelassen und ruhig. Beschwerden hatte er bisher noch nicht. Jungen Menschen gibt er den Rat, Mathematik ernst zu nehmen, da sie im Berufsleben wichtig ist. Für sein eigenes Leben hat er gelernt, das zu tun, was man gerne macht, und niemals aufzugeben. Besonders stolz macht ihn, dass durch seine Arbeit alles funktioniert und Schäden schnell behoben werden können. Wenn er für einen Tag eine andere Aufgabe übernehmen könnte, würde er gerne mit einem Techniklehrer tauschen. An seiner aktuellen Arbeit würde er jedoch nichts verändern wollen, da für ihn alles gut läuft. Zum Schluss betont Herr Wegner noch einmal, dass der Beruf des Hausmeisters sehr vielfältig ist und von vielen Menschen unterschätzt wird.

	Action, Teamgeist und Spaß: Trixitt macht den Auftakt
	Am ersten Tag unserer Projektwoche ging es direkt sportlich los. Das Team von Trixitt aus Bochum besuchte unsere Schule und verwandelte den Schulhof in eine große Sportarena mit vielen aufblasbaren Spiel- und Sportgeräten. Bei den verschiedenen Wettbewerben traten jeweils zwei Klassen gegeneinander an. Dabei standen nicht nur Punkte und Siege im Vordergrund, sondern vor allem Fairness, Teamgeist und Zusammenhalt. Trotz der hohen Temperaturen gaben alle Schülerinnen und Schüler ihr Bestes und feuerten sich gegenseitig an. Besonders beliebt war der große Hindernisparcours, bei dem Schnelligkeit, Geschicklichkeit und Ausdauer gefragt waren. Außerdem konnten die Klassen beim Menschenkicker, Zweifelderball, Basketball sowie bei verschiedenen Lauf- und Wurfspielen ihr Können zeigen. In der wohlverdienten Pause sorgte die OGS mit Wasser und frischem Obst für eine wichtige Erfrischung. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. Das Trixitt-Event war für alle Beteiligten ein schöner Auftakt in die Projektwoche. Die vielen sportlichen Herausforderungen und das gemeinsame Erleben werden uns sicher noch lange in Erinnerung bleiben.

	Projektwoche 2026: Kreativität, Gemeinschaft und Spaß
	Vom 23.06. bis 25.06.2026 fand an der Erlenbachschule unter dem Motto #erlenbachkreativ eine spannende Projektwoche statt. In dieser Zeit hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, aus vielen verschiedenen Projekten das auszuwählen, das sie besonders interessierte. Zur Auswahl standen unter anderem das Bauen von Vogelhäusern, das Fotografieren mit dem iPhone sowie viele weitere kreative und handwerkliche Angebote. In kleinen Gruppen arbeiteten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ihren Projektleitungen an ihren Aufgaben. Dabei konnten sie ihre Ideen einbringen, Neues ausprobieren und ihre Kreativität entfalten. Während der Projektwoche standen Teamarbeit, gegenseitige Unterstützung und gemeinsames Lernen im Mittelpunkt. Die Kinder und Jugendlichen entwickelten neue Fähigkeiten, übernahmen Verantwortung für ihre Projekte und hatten viel Freude daran, gemeinsam etwas zu gestalten. Am Ende der Projektwoche konnten die entstandenen Werke und Ergebnisse präsentiert werden, sodass alle einen Einblick in die vielfältigen Projekte erhielten. Die Projektwoche #erlenbachkreativ war für alle Beteiligten eine abwechslungsreiche und lehrreiche Erfahrung, die den Schulalltag bereicherte und den Zusammenhalt innerhalb der Schulgemeinschaft stärkte.

	Projektwoche 2026: Kreativität, Gemeinschaft und Spaß
	Ein Tag voller Kreativität, Gemeinschaft und Freude
	Am Freitag, den 26.06.2026, fand an der Erlenbachschule nach neun Jahren endlich wieder ein Schulfest statt. Die Freude darüber war bei Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrkräften und Gästen deutlich zu spüren. Gleichzeitig bildete das Schulfest den feierlichen Abschluss der Projektwoche #erlenbachkreativ. Eröffnet wurde das Fest von der Schulleiterin Frau Fabricius, dem Schülersprecher Marlon sowie der Bezirksoberbürgermeisterin Frau Vedder. In ihren Grußworten begrüßten sie die zahlreichen Besucherinnen und Besucher und betonten, wie schön es sei, nach so langer Zeit wieder gemeinsam ein Schulfest feiern zu können. Auf dem gesamten Schulgelände waren zahlreiche Stände aufgebaut. Dort stellten die Projektgruppen die Ergebnisse ihrer Arbeit aus der Projektwoche vor. Die Besucherinnen und Besucher konnten die kreativen Werke bestaunen und sich über die verschiedenen Projekte informieren. Einige selbst hergestellte Produkte wurden außerdem zum Verkauf angeboten. Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Das abwechslungsreiche Programm, die vielen Begegnungen und die fröhliche Stimmung machten das Schulfest zu einem besonderen Erlebnis für die gesamte Schulgemeinschaft. Nach neun Jahren war die Wiederauflage des Schulfestes ein voller Erfolg und wird vielen Beteiligten noch lange in guter Erinnerung bleiben.
	15.07.2026

	Sommerurlaub: Vielfältige Ziele für jeden Geschmack
	Die Sommerferien sind die ideale Zeit, um den Alltag hinter sich zu lassen und neue Orte zu entdecken. Dabei muss eine Reise nicht immer teuer sein oder weit weg führen; mit der richtigen Planung lässt sich sowohl im Inland als auch im europäischen Ausland ein unvergesslicher und bezahlbarer Urlaub gestalten.
	Abwechslung in Deutschland Wer innerhalb Deutschlands verreisen möchte, findet zahlreiche attraktive Ziele. Der Bodensee ist beispielsweise perfekt für alle, die in einer schönen Landschaft entspannen möchten. Ob beim Schwimmen, Spazierengehen oder bei einer Fahrradtour durch die Region – bei meist gutem  Sommerwetter lässt sich die Natur dort hervorragend genießen. Wer hingegen das städtische Leben bevorzugt, ist in Hamburg genau richtig. Die Hansestadt beeindruckt mit ihrem großen Hafen, vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten, einer lebendigen Gastronomieszene und zahlreichen Sehenswürdigkeiten. Beide Ziele sind bequem mit dem Zug, dem Auto oder dem Fernbus erreichbar.
	Spannende Metropolen in Europa Auch ein Trip ins benachbarte Ausland bietet sich an. Barcelona lockt mit einer Kombination aus traumhaften Stränden, kulinarischen Highlights und kulturellen Sehenswürdigkeiten. Alternativ ist Paris immer eine Reise wert: Die Stadt der Liebe besticht durch den berühmten Eiffelturm, gemütliche Cafés und weltbekannte Museen. Während man nach Barcelona fliegen oder mit dem Fernbus anreisen kann, ist Paris besonders gut mit dem Zug oder dem Flugzeug erreichbar.
	Tipps für die Reiseplanung Egal ob man lieber an einem See entspannt oder eine pulsierende Metropole erkunden möchte – die Möglichkeiten sind vielfältig. Damit der Urlaub nicht nur spannend, sondern auch bezahlbar bleibt, ist eine frühzeitige Buchung und die gezielte Suche nach günstigen Angeboten der Schlüssel zum Erfolg. So lässt sich jeder Sommerurlaub abwechslungsreich und preiswert gestalten.
	15.07.2026


	Nur für echte Adleraugen!
	Wie aufmerksam bist du? Auf dem linken Bild ist alles richtig. Im rechten Bild haben sich 10 Fehler versteckt. Vergleiche die beiden Bilder ganz genau und finde alle Unterschiede!
	Mitmachen ist ganz einfach:
	Suche alle 10 Fehler.
	Notiere die Unterschiede.
	Gib deine Lösung bei der Schülerzeitungs-Redaktion ab.
	Zu gewinnen gibt es auch etwas! Die ersten drei Schülerinnen und Schüler mit einer vollständig richtigen Lösung erhalten einen kleinen Preis.
	Gib deine Lösung bei Marlon Schröder (9a) oder Frau Brüggemann ab oder schicke sie per E-Mail an uns.

	15.07.2026

	Sommerfeeling: Was Juni und Juli so besonders macht
	Juni und Juli sind typische Sommermonate, die viele Menschen mit Sonne, Wärme und Freizeit verbinden. In dieser Zeit steigen die Temperaturen oft deutlich an, die Tage sind lang und es gibt viele Sonnenstunden. Deshalb verbringen viele Menschen mehr Zeit im Freien und genießen das schöne Wetter. Auch in der Natur ist in diesen Monaten viel los. Bäume, Blumen und andere Pflanzen stehen in voller Blüte, und zahlreiche Tiere sind besonders aktiv. Auf Feldern und in Gärten wachsen Obst und Gemüse, und die ersten Ernten beginnen. Die Landschaft wirkt dadurch besonders lebendig und farbenfroh. Für Schülerinnen und Schüler sind Juni und Juli oft eine besondere Zeit, da sich das Schuljahr dem Ende nähert und die Sommerferien bevorstehen. Viele freuen sich auf die freie Zeit, in der sie sich erholen, verreisen oder mehr Zeit mit Freunden und Familie verbringen können. Beliebte Freizeitaktivitäten sind Schwimmen, Fahrradfahren, Grillen oder Ausflüge in die Natur. Darüber hinaus finden in diesen Monaten zahlreiche Veranstaltungen statt. Viele Städte und Gemeinden organisieren Sommerfeste, Konzerte, Sportveranstaltungen und andere Events. Das warme Wetter macht solche Aktivitäten besonders attraktiv und lädt dazu ein, die Freizeit draußen zu verbringen. Zusammenfassend stehen Juni und Juli für warmes Wetter, lange Tage, eine blühende Natur sowie Ferien und Freizeit. Für viele Menschen gehören sie deshalb zu den schönsten Monaten des Jahres.
	15.07.2026

	Vier Tage voller Abenteuer
	Am Montag, den 29.06.2026, machten sich die Klassen 9a und 9b gemeinsam mit dem Zug auf den Weg nach Essen. Dort verbrachten sie vier abwechslungsreiche Tage voller spannender Erlebnisse, interessanter Ausflüge und gemeinsamer Aktivitäten. Nach der Ankunft ging es zunächst zu einem See, an dem die Schülerinnen und Schüler den Nachmittag verbringen konnten. Dort hatten sie die Möglichkeit, zu klettern, Kanu zu fahren oder einfach die Sonne zu genießen und gemeinsam zu entspannen. So begann die Klassenfahrt mit viel Spaß und guter Stimmung. Am Dienstag stand ein besonderer Programmpunkt auf dem Plan: Gemeinsam fuhren die Klassen nach Düsseldorf und besuchten den Landtag von Nordrhein-Westfalen. Dort wurden sie von Justus Moor aus Hamm durch das Gebäude geführt. Während der Führung erhielten die Schülerinnen und Schüler spannende Einblicke in die Arbeit des Landtags und erfuhren, wie politische Entscheidungen getroffen werden. Außerdem konnten sie viele Fragen stellen und Bereiche kennenlernen, die Besucherinnen und Besuchern normalerweise nicht zugänglich sind. Der Besuch war für viele ein echtes Highlight der Klassenfahrt. Am Mittwoch besuchten die Klassen die bekannte Zeche Zollverein in Essen. Bei einer Rallye erkundeten die Schülerinnen und Schüler das ehemalige Steinkohlebergwerk und erfuhren viel über die Geschichte des Bergbaus und die Bedeutung der Industrie für das Ruhrgebiet. Dabei lösten sie gemeinsam verschiedene Aufgaben und lernten auf spannende Weise die beeindruckende Anlage kennen. Am Nachmittag ging es noch einmal zurück an den See. Dort konnten die Schülerinnen und Schüler schwimmen gehen, sich entspannen oder die gemeinsame Zeit mit ihren Freundinnen und Freunden genießen. Die Klassenfahrt bot viele schöne Momente, stärkte den Zusammenhalt der Klassen und wird allen Beteiligten noch lange in guter Erinnerung bleiben.
	15.07.2026

	Drei Tage voller Abenteuer
	Unsere Klassenfahrt fand vom 29.06. bis zum 01.07. 2026 statt. Insgesamt hatten wir eine schöne Zeit und konnten viele neue Erfahrungen sammeln. Am Anfang waren wir gespannt, was uns auf der Klassenfahrt erwarten würde. Es gab zwar einen Vorfall, bei dem eine Tür kaputt gemacht wurde. Das war natürlich nicht so schön und hat die Stimmung etwas beeinträchtigt. Trotzdem hat uns die Klassenfahrt insgesamt gut gefallen. Besonders das Klettern hat uns viel Spaß gemacht. Es war spannend, neue Herausforderungen zu meistern und sich gegenseitig anzufeuern.
	Wir würden die Klassenfahrt auf jeden Fall noch einmal machen. Der wichtigste Grund dafür sind die vielen tollen Aktivitäten. Außerdem waren die Lehrerinnen auf der Klassenfahrt entspannter und sympathischer, wodurch die Stimmung insgesamt angenehm war. Während der Klassenfahrt haben wir viele verschiedene Aktivitäten unternommen. Wir waren klettern, haben den Schiefen Turm besucht, Bogenschießen ausprobiert und am Abend gemeinsam gegrillt. Dabei konnten wir viel lachen, Zeit miteinander verbringen und unsere Klassengemeinschaft stärken.
	Die Jugendherberge fanden wir insgesamt in Ordnung. Die Zimmer waren modern und schön eingerichtet, sodass wir uns dort wohlgefühlt haben. Allerdings war das Schlafen nicht besonders angenehm, weil die Betten nicht sehr bequem waren und es Nachts etwas unruhig war.
	Zusammenfassend war die Klassenfahrt trotz des Vorfalls mit der kaputten Tür eine schöne Erfahrung. Wir hatten viel Spaß bei den Aktivitäten, konnten viel Zeit mit unseren Mitschülern verbringen und haben viele schöne Erinnerungen gesammelt. Deshalb würden wir gerne noch einmal an einer solchen Klassenfahrt teilnehmen.
	15.07.2026

	AK26 macht die Schule unsicher
	Am Montag und Dienstag feierten unsere 10. Klassen ihre Mottowoche und sorgten für jede Menge gute Stimmung an der Schule. Unter den Mottos „Kindheitshelden“ und „Gruppenkostüm“ erschienen die Schülerinnen und Schüler in kreativen Verkleidungen und verwandelten den Schulalltag in etwas ganz Besonderes. Natürlich durften dabei typische Highlights einer Mottowoche nicht fehlen: Wasserschlachten, laute Musik, viele Fotos und Videos sowie jede Menge gemeinsamer Spaß. Am Dienstag zogen die Abschlussklassen gemeinsam durch die Schule und besuchten die Klassen der Jahrgänge 5 bis 8, um dort für gute Laune zu sorgen und die Stimmung der Mottowoche zu teilen. Als kleine Erinnerung an ihre gemeinsame Schulzeit verteilten die Schülerinnen und Schüler der AK26 an die jüngeren Klassen ein Wassereis. Damit wollten sie den Schülerinnen und Schülern eine schöne Erinnerung an ihren Abschlussjahrgang hinterlassen. Anschließend durfte natürlich auch das Lehrerzimmer nicht fehlen. Nach der „Stürmung“ des Lehrerzimmers wurde gemeinsam auf dem Schulhof weitergefeiert. Eine ganze Schulstunde lang gab es eine große Tanzparty mit Musik, bei der Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte gemeinsam die besondere Atmosphäre genießen konnten. Bereits am Dienstagmorgen um 7:00 Uhr traf sich die AK26, um einen Abschiedsstreich vorzubereiten. Dieser kam sowohl bei den Schülerinnen und Schülern als auch bei den Lehrkräften sehr gut an und sorgte für viele lachende Gesichter. Die beiden Tage waren für alle Beteiligten ein voller Erfolg und werden den Abschlussklassen sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. Die Mottowoche zeigte noch einmal den starken Zusammenhalt der AK26 und war ein gelungener Teil ihrer letzten Schulwoche.
	15.07.2026

	AK26 auf Tour – Die letzten gemeinsamen Abenteuer
	In der letzten Schulwoche vor ihrem Abschluss erlebten die 10. Klassen noch einmal besondere gemeinsame Momente. Am Mittwoch hieß es für die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen: „Let’s go!“ – es ging in den Movie Park nach Bottrop. Um 7:30 Uhr trafen sich die drei Klassen, um gemeinsam die Fahrt anzutreten. Nach einer kleinen Verspätung kamen die Schülerinnen und Schüler schließlich im Freizeitpark an und konnten in aufgeteilten Gruppen den Movie Park erkunden. Sie hatten die Möglichkeit, verschiedene Fahrgeschäfte auszuprobieren, den Park zu entdecken oder einfach die gemeinsame Zeit zu genießen. Zwar war der Park sehr voll, da viele weitere 10. Klassen ihren Abschluss dort feierten, dennoch hatten die Schülerinnen und Schüler viel Spaß. Auch die volle An- und Abreise mit den Zügen stellte eine kleine oder auch sehr große Herausforderung dar, doch am Ende kamen alle, wenn auch etwas verspätet, wieder sicher in Hamm an.
	Am Donnerstag trafen sich die einzelnen Klassen zu individuellen “Festen” mit ihren Klassenlehrer*innen, von Grillen bis Kart fahren war alles dabei.
	Jede und jeder brachte etwas Leckeres mit, sodass ein abwechslungsreiches Buffet mit verschiedenen Salaten und weiteren Speisen entstand. In entspannter Atmosphäre wurde gemeinsam gegessen, geredet und gelacht. Bei Spielen wie Wikinger-Schach, Uno oder Hitster hatten alle viel Spaß und konnten die gemeinsame Zeit noch einmal genießen.
	Viele Schülerinnen und Schüler blickten bereits voller Vorfreude auf den bevorstehenden Abschlusstag am Freitag. Die Ausflüge und das gemeinsame Grillen waren ein schöner Abschluss ihrer Schulzeit und sorgten für viele unvergessliche Erinnerungen.
	15.07.2026

	AK26 sagt “Tschüss”!
	Am Freitag, den 03.07.2026, feierten die Klassen 10A1, 10A2 und 10B ihren Schulabschluss in der Kreuzkamphalle. Die Jugendlichen waren sehr aufgeregt und freuten sich schon lange auf diesen besonderen Tag. Zusätzlich war eine Fotografin vor Ort, um die Absolventinnen und Absolventen für die Zeitung sowie andere Medien festzuhalten. Auch die EBS zeigte erneut, was in ihr steckt, und präsentierte die einstudierten Stücke. Für die musikalische Unterhaltung sorgte außerdem ein Sänger, der die diesjährige Abschlussfeier mit seinen Auftritten bereicherte. Ein besonderes Highlight für die Schülerinnen und Schüler waren die traditionellen Auftritte der 5. Klassen. Dieses Mal wurde nicht nur getanzt, sondern auch geturnt, was für viel Begeisterung beim Publikum sorgte. Während der Feier wurde viel gelacht, aber auch die ein oder andere Träne vergossen. Zwischendurch nutzten die Gäste und Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, miteinander zu sprechen und Erinnerungen auszutauschen. Natürlich durften auch zahlreiche Fotos und Videos von diesem besonderen Tag nicht fehlen. Zum Abschluss fand ein Eltern-Schüler-Lehrer-Café statt. Dort konnten die nun ehemaligen Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit Lehrkräften, Eltern, Tanten, Omas und Opas gemütlich zusammensitzen, sich austauschen und bei leckerem Kuchen den Tag ausklingen lassen.

	Sportlich, ehrgeizig, engagiert - Das ist Herr Stappert
	Neu an der Erlenbachschule: Herr Stappert
	Seit Mai verstärkt Herr Stappert das Team der Erlenbachschule. Der 32-Jährige unterricht die Fächer Deutsch und Sport und war zuvor am Märkischen Gynamsium Hamm tätig.
	Die Entscheidung, Lehrer zu werden, traf er, weil er gerne mit Menschen arbeitet und sein Wissen anderen weitergeben möchte. Auch in seiner Freizeit ist er aktiv: Zu seinen Hobbys gehören Sport und Reisen. Wenn er die Möglichkeit hätte, ein weiteres Fach zu unterrichten, würde seine Wahl auf Englisch fallen.
	Herr Stappert beschreibt sich slebst als ehrgeizig, sportlich und selbstbewusst. Besonders gerne isst er chinesisches Essen.
	An der Erlenbachschule schätzt er vor allem den Starken Zusammenhalt, die nette Schulleitung und das freundliche Kollegium.
	Wir heißen Herrn Stappert herzlich Willkommen und wünschen ihm viele Erfolg und Freunde an unserer Schule!

	Herzlich Willkommen!

	Lösung Quiz:
	15.07.2026

	WM-Fieber 2026: Alle Infos auf einen Blick!
	Die meisten wissen bereits, dass dieses Jahr die Fußball-Weltmeisterschaft stattfindet. Besonders außergewöhnlich ist, dass die WM erstmals in drei verschiedenen Ländern ausgetragen wird: Mexiko, Kanada und den Vereinigten Staaten (USA). Am 11.06.2026 findet das Eröffnungsspiel statt. Dabei trifft Mexiko auf Südafrika. Viele Fußballfans freuen sich schon auf spannende Spiele, tolle Stimmung und unvergessliche Momente.
	ACHTUNG an alle Panini-Sticker-Sammler! Vom 05. Juni bis 30. Juni 2026 könnt ihr im Allee-Center Hamm eure doppelten Sticker tauschen und fehlende Sticker mitnehmen. Das ist die perfekte Gelegenheit, euer Album rechtzeitig zur WM zu vervollständigen.
	15.07.2026

	Berufswahlsiegel für die Erlenbachschule – Ein besonderer Tag in Dortmund
	Am Donnerstag, den 18. Juni 2026, war es endlich so weit: Die Erlenbachschule machte sich auf den Weg nach Dortmund, um dort das Berufswahlsiegel entgegenzunehmen. Mit dieser Auszeichnung werden Schulen geehrt, die ihre Schülerinnen und Schüler besonders gut bei der Berufsorientierung unterstützen und auf ihren weiteren Lebensweg vorbereiten. Für die Erlenbachschule nahmen unsere Schulleiterin Frau Fabricus sowie die Lehrkräfte Frau Ernst und Frau Friedrich an der feierlichen Verleihung teil. Außerdem waren die beiden Schüler Marlon Schröder und Matthias Döring aus der Klasse 9a dabei, die unsere Schule stolz vertreten haben. Die Veranstaltung bot ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Redebeiträgen und verschiedenen Aufführungen. Dabei wurde deutlich, wie wichtig die Berufsorientierung für junge Menschen ist. Gleichzeitig hatten die anwesenden Schulen die Möglichkeit, sich auszutauschen und neue Ideen mitzunehmen.
	Schon die Anreise nach Dortmund war ein kleines Abenteuer. Gemeinsam fuhren Frau Ernst, Frau Friedrich sowie Marlon und Matthias von Hamm nach Dortmund. Allerdings gab es unterwegs eine besondere Herausforderung: Die Klimaanlage im Auto war ausgefallen. Bei den sommerlichen Temperaturen war deshalb Kreativität gefragt. Kurzerhand wurden Kühlakkus verteilt, die für etwas Abkühlung sorgten. Schnell war ein passender Name gefunden: die „analoge Klimaanlage“. Trotz der Hitze blieb die Stimmung bestens und alle erreichten ihr Ziel gut gelaunt.
	Die Verleihung des Berufswahlsiegels ist für die Erlenbachschule eine besondere Auszeichnung und zeigt, wie engagiert sich unsere Schule für die Zukunft ihrer Schülerinnen und Schüler einsetzt. Auf diese Ehrung können wir alle stolz sein!
	15.07.2026
	https://erlenbachschule-hamm.de/


	Die neuesten Fashion-Trends bei Jugendlichen:
	Aktuell sind in der Schule bei Mädchen sowohl enge Schlaghosen als auch weite Hosen sehr beliebt. Jungen tragen weiterhin klassische Jeans oder Baggy-Hosen, kombiniert mit beliebten Sneakern von Marken wie Nike, Adidas oder Vans. Auch Leo-Muster bleiben im Trend und gelten als zeitloser Klassiker. In diesem Sommer liegen außerdem kräftige Farben wie Türkis und Kanariengelb besonders im Trend. Bei Schnitten und Passformen setzt sich weiterhin der Trend zu bequemer, weiter Kleidung im Oversized-Stil fort. Bei Oberteilen ist vor allem der Used-Look angesagt, beispielsweise bei Bomberjacken. Beim Schmuck bevorzugen viele Mädchen minimalistische Eyecatcher – nach dem Motto: „Weniger ist mehr“. Bei den Fingernägeln hingegen darf es gerne etwas auffälliger und extravaganter sein.

	Termine
	16.07.2026
	17.07.2026
	20.07. - 01.09.2026
	31.08.2026
	Klassenaktionstag
	Zeugnisausgabe (Unterrichtsschluss 10:30 Uhr)
	Sommerferien
	Nachprüfungen
	Wir hoffen, dass euch diese Ausgabe gefallen hat.
	Eure EBS:
	Lukas - Amelie - Marlon -  Perwina - Dana - Melissa - Connor -  Pedro - Aaron - Nuraya - Sam - Mikail
	Wie hat euch unsere neunte Ausgabe gefallen? Für Vorschläge und Ideen meldet euch gerne bei:
	marlon.schroeder@haer-hamm.de oder babette.brueggemann@haer-hamm.de



